
Anlage 2 
 

Ansprechpersonen, Kooperations- und Vernetzungsverzeichnis 

  
Kontaktpersonen ARS: 
 
Schulleitung: 
  
Schulleiterin:  Margit Breen   m.breen@ars-heusenstamm.de 
Stv. SL: Thorsten Krahn t.krahn@ars-heusenstamm.de 
Konrektorin: Katja Adam  k.adam@ars-heusenstamm.de 
Konrektor: Jan Jacobasch j.jacobasch@ars-heusenstamm.de 
 
Ansprechpersonen bei sexuellen Übergriffen: 
  
Jalda Kanawezi j.kanawezi@ars-heusenstamm.de 
Tajana Pfurr  t.pfurr@ars-heusenstamm.de 
Zeynep Sarikaya z.sarikaya@ars-heusenstamm.de 
Alexandra Tron a.tron@ars-heusenstamm.de 
 
 
Vertrauenslehrkräfte: 
 
Zeynep Sarikaya z.sarikaya@ars-heusenstamm.de 
Volkan Dailli  v.dailli@ars-heusenstamm.de 
 
Gewalt- und Suchprävention: 
 
Baris Akca  b.akca@ars-heusenstamm.de 
 
 
 
 
Die ARS verfügt über ein regionales Netzwerk, das sie im konkreten Fall für die Beratung, 
Kooperation und Intervention nutzen kann. 
 
Wann Fachberatung oder Intervention hinzuzuziehen ist, wird im Interventionsplan des 
Gewaltschutzkonzeptes für verschiedene Fallgruppen dargestellt. 
 
Kontaktpersonen und Beratungsangebote 
 
1. Ansprechpersonen bei Gefahr in Verzug  

(unmittelbare Intervention) 

• Polizeistation  

• Kreis Offenbach: Fachdienst Jugend und Familie  
Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
Werner-Hilpert-Straße 1 
63128 Dietzenbach 
Notdienst Mo-Fr: 8-16 Uhr: 06074 8180-3355 

• Medizinische Kinderschutzambulanz  
Klinikum der J.W. Goethe-Universität 
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin 
Kinder- und Jugendneurologie 
Theodor-Stern-Kai 7 
60590 Frankfurt am Main 
069/ 6301- 5560 oder – 5249 (Telefon, 24h) 
069/ 6301- 5765 (Sekretariat) 

mailto:m.breen@ars-heusenstamm.de
mailto:t.krahn@ars-heusenstamm.de
mailto:k.adam@ars-heusenstamm.de
mailto:j.jacobasch@ars-heusenstamm.de
mailto:j.kanawezi@ars-heusenstamm.de
mailto:t.pfurr@ars-heusenstamm.de
mailto:z.sarikaya@ars-heusenstamm.de
mailto:a.tron@ars-heusenstamm.de
mailto:z.sarikaya@ars-heusenstamm.de
mailto:v.dailli@ars-heusenstamm.de
mailto:b.akca@ars-heusenstamm.de


Anlage 2 
 

 
 

2. Erste Ansprechpersonen in Verdachtsfällen 
(Planung und Abstimmung möglicher Interventionen) 

 

• Dezentrale Schule (DFE) 
Fachstelle schulische Erziehungshilfe:  
Kinderschutzberatung durch Insofern erfahrene Fachkräfte für Kindeswohl 
(InsoFa/IseF) 
 
Kontakt über 
Schulsekretariat: 06074 8180 4158 möglich. 
 
Kinderschutzinschule-team@kreis-offenbach.de 

 
Zeitfenster für Kinderschutzberatungen: 
i.d.R. montags 8:00-12:00 Uhr und donnerstags 8:00-10:00 Uhr 
 
Anfragen für einen Beratungstermin durch Insofern erfahrene Fachkräfte für 

Kindeswohl (InsoFa/IseF) werden an das Team „Sozialpädagogische Fachberatung 

und Förderung in Schule“ gestellt. Danach erhält die anfragende Schule 

(Schulleitung, Lehrkraft, Verwaltung) eine Rückmeldung mit Terminvorschlägen für 

die Kinderschutzberatung und einen Einschätzungsbogen, der anonym – ohne 

Nennung des Namens des Schulkindes - ausgefüllt und dessen Seite 2. mit 

Stichpunkten zum Beratungsanlass zurückgesendet wird. Wichtig ist, das die 

Schulleitung in den Beratungsprozess eingebunden ist.  

In der Terminanfrage müssen keine Informationen zum Schüler/zur Schülerin 

mitgeteilt werden. 

 
 

• Schulpsychologie 

Staatliches Schulamt für den Landkreis Offenbach und die Stadt Offenbach am 
Main 
Stadthof 13 
63065 Offenbach am Main 

• Ingo Köhler 
Telefon: +49 69 80053-233 
E-Mail: Ingo.Koehler@kultus.hessen.de 

 
 
3. Regionale Beratungsangebote und überregionale Beratungsangebote 

(Beratungsmöglichkeiten für Schulen und Betroffene) 
 

• „Finger weg“ Beratungsstelle zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor 
sexualisierter Gewalt 
Kinderschutzbund  
Kontakt auch möglich über die Homepage: www.finger-weg.click 
 
Im schulischen Kontext die Dezentrale Schule als mögliche erster Kontakt/ 
erste Ansprechpersonen bzw. Beratung. 
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• Kreis Offenbach: Fachdienst Jugend und Familie 
Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD)  
Werner-Hilpert-Straße 1 
63128 Dietzenbach 
Notdienst Mo-Fr: 8-16 Uhr: 06074 8180-3355 
 

• Hilfetelefon sexueller Missbrauch 
Sexueller Missbrauch 
0800 22 55 530 
Telefonzeiten 
Mo., Mi., Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr 
Di, Do: 15.00 bis 20.00 Uhr 
Das Hilfe-Telefon berät anonym, kostenfrei, mehrsprachig und in Gebärdensprache 
 
Polizei Jugendkoordination 
Björn Ritz 
Polizeihauptkommissar 
Polizeipräsidium Südosthessen 
Polizeidirektion Offenbach 
Spessartring 61 
63071 Offenbach 
Tel.: 069 8098-5040 
pd-of.ppsoh@polizei.hessen.de 

 

• Opfer- und Zeugenberatung 
Darmstädter Hilfe e.V. 
Information, Beratung und Begleitung 
für Opfer und Zeugen in Südhessen 
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
06151 9714200 
 

• Nummer gegen Kummer (116 111) 
 

 

• Dezentrale Schule (DFE) 
Fachstelle schulische Erziehungshilfe: 
Kinderschutzberatung 
 
Kontakt über 

Schulsekretariat Dezentrale Schule: 06074 8180 4158 möglich. (siehe oben) 

Info UBUS: Bei Einbezug der Beratung 

Jugendkoordination Polizei wird bei Kenntnis 

einer Straftat ermittelt! Auch, wenn Betroffene 

sexualisierter Gewalt dies nicht möchten. 

Strafrecht und sexualisierte Gewalt 

Eine Anzeigepflicht besteht für Taten von 

sexueller Gewalt gegen Kinder und Jugendliche 

nicht.  

Die von sexueller Gewalt betroffenen Kinder 

und Jugendlichen sind im Strafverfahren in 

erster Linie Zeugen und Zeuginnen, was die 

Justiz vor besondere Herausforderungen stellt. 

Mit der Möglichkeit der Nebenklage können 

Betroffene aktiv am Strafverfahren beteiligt 

werden. 

Beauftragte-missbrauch.de 


